
i.

's

VlMglPTOWl
Et« Wder» » t< LvsteS»«»:

- «uijShrig ZVS ii
h,lbjtlhrl, 1»« X

>«tzerh»»S BlN« ,» r
r»fthl»g dir «rtkprrchrad«»

pastardützrin.

vezugsbrzinn: 1. 14»»-,
bytrhungvwrls» 1. DUi

Ltnzrln» Dummen« L — »s!
de» vchrikNelrusK.

Amtsblatt
Schriftteiksn- ,

1. Ksthsus. SNegeS. 1. Stock.
Fernsprecher:

Ksthsus . Klappe 33.

der Poflsparkaffen-Kontovr . 100LS7.

Erscheint jeden Mittwoch und Samstsg.

7sir den Buchhandel:
Derlach L Wiedling. 1„ ElIsabeth-

strahe 13.

Knnahme von Anzeigen bet
der Schriftleitung.

Nr. 88. Mittwoch den2. November L92L. Jahrgang XXX

Oemetndcrar.
Weschtußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 28 . Oktober 1S2I.
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
>.  und 2 . Mitteilungen.
S . Eingebrachte Anträge.
4. Wahl  des GR. Leopold Ruthner  in den Ausschuß IV

für Sozialpolitik und Wohnungswesen.
Berichterstatter VB. Emmerling:

5 . P . Z . 11982 . Die Mehrkosten im Betrage von
2.300.000 L gegenüber dem mit Gemeinderatsbeschluß vom
11. März 1921 , P . Z . 3016 , genehmigten Betrage von 1,800.000 L
für den Umbau des Tortwarthauses in der Prateranlage der
Lagerhäuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind
aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

6 . P . Z . 11983. Die Errichtung eines Werkstätten¬
gebäudes mit anschließendemMaterialschuppen in der Pratcr-
anlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien wird mit dem aus
Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenerfordernisse
von 1,000.000 L genehmigt.

V. P . Z . 11984 . Die Herstellung einer neuen Einfriedung
in der Kaianlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien in einer
Länge von 520 m wird mit einem in den Jnvestitionskrediten
des laufenden Jahres Deckung findenden Betrage von 2,000 .000 X
genehmigt.

8 . P . Z . 11765 . Folgende auf Grund des § 96 G.-V.
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die An¬
schaffung von fünf „Benzing"-Zeitkontrollapparaten und eines
Torprüfung -apparates für die Lagerhäuser  der Stadt Wien
im Gesamtkostenbetrage von zirka 660.000 X, der aus Betriebs¬
mitteln zu decken ist, wird genehmigt.

S . P . Z . 11987. Die Gewährung der Freifahrt auf sämt¬
lichen Linien der städtischen Straßenbahnen für die Teilnehmer
an der am 22 . und 23. Oktober 1921 stattgesundenen Tagung
des Bundes der deutschen Städte Oesterreichs
wird nachträglich genehmigt.

1V P . Z . 11989. Folgende Gleiserneuerungen
werden auf Grund der vorgelegten Pläne und Kostenvoraüschläge
mit dem aus dem Erneuerungsfonds zu bedeckenden Gesamt¬
beträge von 4,005 .000 L genehmigt: Erneuerung des eingleisigen
Bogens Wallgasse—Gumpendorferstraße im 6. Bezirke; Kosten
344.000 L ; Erneuerung der Weiche Linzerstraße bei Or .. Nr . 236
im 13. Bezirke; Kosten 441.000 L ; Erneuerung der Gleisbogen
und des HolzstöckelpflasterS in der Ottakringerstraße zwischen
Watt - und Wurlitzergasse im 16. Bezirke; Kosten 3,220 .000 L.

11 P . Z . 11992 . Für die Beschaffung einer Rohrbiege-
maschine für die Werkstätte im Gaswerke Simmering
wird ein Kredit von 650.000 L genehmigt.

*2 . P . Z . 11991. Die „Gemeinde Wien — städtische Gas¬
werke"  erklärt : 1. Die Rücklagen der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke" für Arbeiterruhegenüsse und für Beamten-
und Dienerruhegenüsse werden nur bis zu einer solchen Höhe
angesammelt werden, daß zur Deckung der auszuzahlenden Ruhe¬
genüsse die Fondskapitalien nebst Erträgnissen ausreichen. Hienach
sind sowohl das Kapital als auch die Erträgnisse der Rücklagen
zur Deckung der auszuzahlenden Ruhegenüsse bestimmt. 2. Die
„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" erklärt sich im Falle
einer nicht widmungsgemäßen Verwendung der Rücklagen mit
deren Behandlung als unversteuerte Rücklagen einverstanden.

12 P . Z . 11993. Für die Erwerbung von sechs Kessel¬
wagen zum Transport von Leichtöl zwischen den Gaswerken
Simmering und Leopoldau  wird ein Kredit von
3,300 .000 L genehmigt.

14 . P . Z. 11994. Die im Monate Juni 1921 durch die
städtische Pferdeeinkaufskommission erfolgte Anschaffung von sechs
Depotpferden für das Brauhaus der Stadt Wien  wird
mit dem in, den eigenen Mitteln bedeckten Kostenbeträge von
1,006.245 L nachträglich genehmigt.

Berichterstatter GR. Benisch:
18 . P . Z . 11902 . Die Gemeinde Wien gibt dem Kauf¬

mann Alois Böhm die städtische Kat .-Parz . 3543/3 , Einl .-Z . 5357,
an der Ecke der Jägerstraße und des Brigittaplatzes , anstoßend
an das Gebäude des magistratischen Bezirksamtes für den
20. Bezirk im Ausmaße von rund 760 m? zur Errichtung eines
einstöckigen Geschäftshauses bis auf die Dauer von 10 Jahren
nach Erteilung der baubehördlichen Genehmigung um einen
Jahreszins von 22.800 L und gegen Einhaltung der allgemeinen
Bestandbedingungen sowie nachstehender besonderer Bedingungen
in Bestand:

1. Der festgesetzte Bestandzins ist in gleichen Raten vierteljährlich im
vorhinein am 1. Februar , 1. Mai , I . August und 1. November zu entrichten.

2. Für die Irrichtung der baulichen Objekte ist die baubehördliche Ge¬
nehmigung der Magistratsabteilnng 40 zu erwirken.

3. Geg-n das Amtshau - zu ist die Hofmauer , beziehungsweise der Durch¬
gang abzumauern.

4. Anschüttungen oder Abgrabungen find nur , soweit sie für den ge¬
dachten Zweck erforderlich sind, zulässig.

5. Die Einlagerung von feuergefährlichen Gegenständen ist nicht gestattet.
6 . Wegen Entfernung der Planke hat sich der Bestandnehmer mit der

Firma Goini ins Einvernehmen zu setzen.
7. Der Bau ist binnen vier Wochen nach banbehördlicher Genehmigung

des Projektes zu beginnen und binnen Jahresfrist schlüfselrein fertigzustellen.
Zur Sicherstellung dieser Verpflichtung ist binnen 14 Tagen nach Genehmi¬
gung dieses Vertrages ein Hastgeld in der Höhe von 100.000 L zu erlegen.

8. Der Bestandnehmer ist verpflichtet, das Gebäude auf seine Kosten
stets in gutem Zustande zu erhalten und die von den Organen der Gemeinde,
welche zur Besichtigung jederzeit berechtigt sind, in Ansehung des baulichen
Zustandes als unbedingt notwendig erkannten Jnstandhaltungsarbeitcn über
Aufforderung binnen drei Monaten in Angriff zu nehmen und binnen ange¬
messener Frist zu vollenden. Der Bestandnehmer hat ferner die Bauwerke gegen
Brandschaden in der Höhe des Erfordernisses für die vollständig- Wieder-
Herstellung derart zu versichern, daß die Versicherungssumme nur mir Zustim¬
mung der Gemeinde zur Auszahlung gebracht werden darf.



i
I
i

1346 Nr . 88. — 2. November 1921. — Gemeinderat.

9. Sämtliche von dem Grunde und dem Gebäude zu entrichtenden
öffentlichen Abgaben gehen zu Lasten der Bestandnehmers.

10. Mit Ende der Bestanddauer geht das Gebäude unentgeltlich in das
Eigentum der Gemeinde Wien über und ist in gebrauchsfähigem Zustande zu
übergeben.

11. Nach Ablauf der Bestanddauer gibt die Gemeinde Wien das Gebäude
zu dem bisherigen Zwecke unkündbar auf fünf Jahre vom Tage der Ueber-
nahme desselben durch die Gemeinde an den bisherigen Bestandwerber gegen
Entrichtung eines erst in diesem Zeitpunkte festzusetzenden Mietzinses in
Bestand.

12. Falls eine der vorstehenden Vereinbarungen seitens des Bestand-
nehmers nicht eingehalten wird , hat die Gemeinde Wien das Recht, den Ver¬
trag vierteljährig zu kündigen.

15. Zur Sicherstellung sämtlicher aus vorstehenden Vereinbarungen
erwachsenden Verbindlichkeiten ist eine Kaution in der Höhe des JahreSzinse»
zu erlegen, aus welchem Betrage sich die Gemeinde Wien jederzeit ohne An¬
rufung eines Gerichtes schadlos halten kann.

16 . P . Z. 11967. Die Gemeinde Wien gibt an den pari¬
tätischen Arbeitsnachweis für das Baugewerbe beim Deutsch¬
österreichischen Wirtschaftsverbande einen Teil der Kat .--
Parz . 206/12 , 15. Bezirk, an der Möringgasse, und zwar
gegenüber den Häusern Or .-Nr . 12 und 14 im Ausmaße von
etwa 28 X 60 m zur Errichtung eines provisorischen Objektes
für die Arbeitsvermittlung auf 10 Jahre vom Tage der Ueber-
gabe des Grundes an gerechnet unter nachstehenden Bedingungen
in Bestand:

1. Der Zins beträgt für die ersten drei Jahre 4 L per Quadratmeter
und ist vierteljährig im vorhinein zu entrichten. Für die Zeit vom vierten
Jahre an wird die Neubemessung des Zinses Vorbehalten.

2. Das Bestandverhältnis wird nach Ablauf der festgesetzten Zeit still¬
schweigend von Jahr zu Jahr verlängert , falls es nicht im Novembertermine
1930 oder an einem folgenden Novembertermine von einem der beiden Ber-
tragsteile gekündigt wird . Bleibt der Verband mit zwei aufeinanderfolgenden
Zinsraten trotz Mahnung iin Rückstände, so ist die Gemeinde Wien berechtigt,
das Bestandverhältnis jederzeit halbjährig zu kündigen.

3. Der Verband ist verpflichtet, für die zur Aufstellung kommenden
Baulichkeiten die baubehördliche Bewilligung zu erwirken und hat die Zu¬
leitung von Wasser und Licht auf eigene Kosten auszuführen.

4 Bei Endigung des Bestandverhältnisses ist der Grund nach Entfernung
aller Einbaulen in vollkommen geräumtem Zustande zurückzustellen.

5. Eine Afterbefiandgabe ist nur mit Zustimmung der Gemeinde Wien
gestattet.

6. Zur Sicherstellung der dem Bestandnehmer auS diesem Vertrage er¬
wachsenden Verpflichtungen hat derselbe eine Kaution von 10.000 L in einem
klauselfrcien Einlagsbuche der Wiener Zentralsparkaffe zu erlegen, aus der sich
die Gemeinde Wien für alle Forderungen aus dem Bestandverhältniffe ohne
Anrufung eines Gerichtes bezahlt machen kann. Der Bestandnehmer ist ver-
pstichtet, in diesem Falle die Kaution auf volle Höhe zu ergänzen, beziehungs¬
weise neuerlich zu erlegen, widrigenS die Gemeinde berechtigt sein soll, das
Bestandverhältnis sofort halbjährig zu kündigen.

Berichterstatter GR. Iser:
IV . P . Z. 11966. Die Gemeinde Wien bestellt der Marie

Grosser an dem im Bauamtsplane, Abt. 19, 4315, mit den
Buchstaben 5tb c 6 e k A (a) umschriebenen Teile der Parzelle
67/2 in der Einl .-Z . 55 des Grundbuches Dornbach im Aus¬
maße von 415 85 m? für die Zeit bis 31. Dezember 1981 unter
den nachstehenden Bedingungen rin Baurecht  im Sinne des
Gesetzes vom 26. April 1912, R .-G.-Bl. Nr. 86:

1. Kraft dieses Baurechtes soll die Bauwerberin berechtigt und verpflichtet
sein, auf dieser Baustelle «n der Zwerngasse ein freistehendes zweigeschossiges
Einfamilienhaus zu erbauen ; sie nimmt jedoch zur Kenntnis , daß das Bau¬
werk höchstens zwei Stockwerke enthalten und daß die Baustelle an der Dorn¬
bacherstraße nur mit einem zweistöckigen Wohnhaus in geschloffener Front
erbaut werden darf. Die Baupläne find der Gemeinde vor Erwirkung der
Baubewilligung zur Genehmigung vorzulegen.

2. Der beabsichtigte Bau deS Wohnhauses an der Zwerngasse ist binnen
vier Wochen nach Erteilung der baubehördlichen Bewilligung zu beginnen und
binnen einem Jahre benützungSsähig fertigzustellen. Das von den Bäumen , die
au » Anlaß der Bauführung entfernt werden müssen, anfallende Holz bleibt
Eigentum der Gemeinde Wien . Die Fällung der Bäume obliegt der BaurechtS-
inhaberin auf ihre eigenen Kosten.

3. Zur Sicherstellung der bedungenen BerbauungSfrist ist bei der
städtischen Hauptkaffa vor Uebergabe des Grunde » eine Kaution von 100.000 L
in barem oder in einem klauselsreien Einlagebuch der Wiener Zentralsparkasse
zu erlegen. Die Gemeinde ist ermächtigt, diesen Betrag zu den eigenen Geldern
einzubeziehen, wenn mit dem Bau - innerhalb der bedungenen Frist nicht
begonnen »der der Bau nicht zeitgerecht vollkommen benützungSsähig fertig¬
gestellt wird.

4. Vor Errichtung eines Bauwerkes ist eine entgeltliche Veräußerung
nur dann zulässig, wenn die Baurechtsinhaberin auf das Grundstück nach¬

weisbar bereits Aufwendungen gemacht hat . Das Entgelt darf die Höhe dieser
Aufwendungen einschließlichVerzinsung nicht überschreiten.

5. Der jährliche Bauzins beträgt für die ersten 20 Jahre 3120 L , für
die folgenden 20 Jahre 4160 L und für die restliche BaurechtSdauer 5200 L
und ist in gleichen Raten je am l . des KalendervierteljahreS im vorhinein , das
erstemal bei Uebergabe des Grundes für die Zeit bis zum nächsten Fälligkeits¬
termine, bei der städtischen Hauptkaffa zu entrichten.

6. Die Baurechtsinhaberin ist verpflichtet a) die errichteten Bauwerke
stets in gutem baulichen Zustande zu erhalten und für eine den Anforderungen
der Gesundheitspflege entsprechende Benützbarkeit der Wohnungen zu sorgen;
ferner die Besichtigung der Bauwerke durch Vertreter der Gemeinde einmal
in jedem Kalenderjahre zu gestatten und die von denselben in Ansehung d°s
baulichen Zustande» als unbedingt notwendig erkannten Jnstandhaltungsarbeiten
über Aufforderung binnen einem Monat in Angriff zu nehmen, beziehungs¬
weise binnen angemessener Frist zu vollenden, widrigenS die Gemeinde Wien
berechtigt wäre, diese Arbeiten auf Kosten der Baurechtsinhaberin über vor¬
herige Anzeige durchzuführen, t>) wesentliche Aenderunzen der Bauentwürfe,
der fertiggestellten Bauwerke oder eine etwa notwendig werdende vollständige
Herstellung derselben nicht ohne vorher erwirkte Genehmigung der Gemeinde
Wien, um welche unter Vorlage der Baupläne anzusuchen ist und die ohne
wichtigen Grund nicht versagt werden wird , auszuführen , geringere Herstellungen
jeweils der Gemeinde Wien anzuzeigen, es die Bauwerke während der ganzen
Dauer des Baurechter bei einer zum Geschäftsbetriebe in Oesterreich zugelaflenen
Versicherungsanstalt gegen Brandschaden derart zu versichern, daß die Ver¬
sicherungssumme nur mit Zustimmung der Gemeinde Wien auSgefolgt werden
darf . Die Versicherung hat sich auf alle verbrennbaren oder der Beschädigung
bei einem Brande ausgesetzten Bestandteile der Bauwerke zu erstrecken. Die
Höhe der Versicherungssumme wird im Einvernehmen mit der Gemeinde Wien
festgesetzt. Der Vertrag über die Versicherung gegen Brandschaden ist der Ge¬
meinde Wien sofort nach Abschluß vorzulegen, auch ist über Verlangen die
fortlaufende Zahlung der Versicherungsprämien der Gemeinde Wien aus¬
zuweisen.

7. Dar Baurecht darf nur bi» zu 85 Prozent deS Schätzwertes
belastet werden.

8. Di - Baurechtsinhaberin trägt sämtliche hinsichtlich de» mit dem
Baurechte belasteten Grundstückes und der darauf errichteten Bauwerke nach
bestehenden und künftigen Gesetzen zu entrichtenden Steuern , Abgaben oder
sonstigen öffentlichen Lasten. Sie ist auch verpflichtet, der Gemeinde Wien das
diese treffende Gebührenäquivalent über jeweilige Aufforderung binnen 14 Tagen
zu ersetzen.

9. Die Baurechtsinhaberin räumt der Gemeinde Wien für alle Fälle der
Veräußerung des Baurechte» da» auf der BaurcchtSeinlage bücherlich sicher¬
zustellende Vorverkaufsrecht ein. Dieses Recht erlischt jeweils für den einzelnen
VeräußerungSfall , falls die Gemeinde Wien der Baurechtsinhaberin nicht
innerhalb 60 Tagen nach Erstattnng der Anzeige der Veräußerungsabsicht
schriftlich erklärt hat , daß sie das Vorkaufsrecht ausübe.

10. Die Gemeinde Wien ist berechtigt, da» Baurecht als erloschen zu
erklären, wenn der BauzinS durch zwei aufeinanderfolgende Jahre rückständig ist.

11. Bei Erlöschen deS Baurechtes fallen die Bauwerke in das Eigentum
der Gemeinde Wien . Die Gemeinde leistet hiesür dem Bauberechtigten eine
Entschädigung in der Höhe eines Viertels deS in diesem Zeitpunkte noch vor¬
handenen Bauwerkes der mit Zustimmung der Gemeinde Wien errichteten
Bauwerke. Der Bauwert ist lediglich nach dem bantechnischen Befunde ohne
Berücksichtigung des Ertrages zu bemessen. Die von dem Bauwerte zu
berechnende Entschädigungssumme ist zunächst zur Befriedigung der Pfand¬
gläubiger oder sonstiger dinglich Berechtigter sowie zur Zahlung rückständiger
Steuern , Abgaben oder sonstiger öffentlicher Lasten zu verwenden. Der ver¬
bleibende Restbetrag wird dem Bauberechtigten bar auSbczahlt, sobald das
Baurecht im Grundbuche zur Löschung gebracht wurde.

12. Die Baurechtsinhaberin gibt ihre Zustimmung , daß die Verpflichtung
zur Zahlung deS im Punkte i festgesetzten Bauzinse», ferner daS im Punkte 9
vorgesehene Vorkaufsrecht sowie die in den Punkten 6 und 7 festgesetzten
Verpflichtungen auf ihre Kosten zugunsten der Gemeinde Wien ob der Bau-
rechtSeinlage an erster Stelle einverleibt werden. Die Gemeinde Wien wird
der Baurechtsinhaberin , beziehungsweise deren Rechtsnachfolger während der
ersten 50 Jahre de» Baurechtes auf jeweiliges Verlangen die grundbücherliche
Nachstehung für eine oder mehrere Satzposten bi» zu der im Punkte 7 fest¬
gesetzten Gesamthöhe erteilen. Vom 51. Jahre an wird die Gemeinde Wien
eine solche Nachstehung nur für einen von Jahr zu Jahr derart abnehmenden
DarlehenSbctrag geben, daß die Tilgung bis Ende Dezember 1976 erfolgt ist.
E » wird dies jedoch nur unter der Bedingung zugestanden, daß die Darlehens¬
geber sich verpflichten, die Gemeinde Wien von jeder Zession der Forderung
sowie von jedem Rückstände und jeder Stundung der Annuitäten zu ver¬
ständigen.

13. Beide Bertragsteile verzichten auf daS Rechtsmittel , diesen Vertrag
wegen Verkürzung über die Hälfte deS wahren Wertes anzufechten.

14. Sämtliche mit der Errichtung diese» Vertrage » und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren einschließlichder
VcrmögcnSübertragungSgebühren und Skalagebühren trägt die Baurechts¬
werberin allein.

15. Von diesem Vertrage wird eine Urschrift auSgefertigt , welche die
Gemeinde Wie» al» gemeinsame Verwahrerin übernimmt.

Berichterstatter GR . Speiser:
18 . P . Z. 11990. Die mit Gemeinderatsbeschlußvom

3. August 1921 , P . Z . 8790 , in Beilage 4 I , Punkt 1 bis 9
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getroffenen Einreihungsbestimmungen haben auch auf die städtische
Kraftstellwagenunternehmung  Anwendung zu finden.

LS . P . Z. 11985. Den Pensionsparteien  der
Gemeinde Wien und ihrer Unternehmungen einschließlich der
Lehrerpensionsparteien wird mit den unten angeführten Aus¬
nahmen eine Zuwendung auf Abrechnung gewährt. Diese beträgt
einheitlich für die Pensionisten, Witwen und Vollwaisen 4000 L;
die Vollwaisen nach einem Angestellten zählen als eine Pensions¬
partei. Voraussetzung ist, daß der Bezugsberechtigtevom
1. Oktober 1921 bereits einen Ruhe- und Versorgungsgenuß
bezog, am Auszahlungstage noch am Leben ist und seinen
ordentlichen Wohnsitz im Jnlande hat. Ausgenommen sind
Pensionsparteien, deren Ruhe- oder Versorgungsgenüsse nach
Kollektivvertragsbestimmungen bemessen sind oder aus der Pen¬
sionskasse der städtischen Straßenbahnen liquidiert wurden,
ferner ehemalige Angehörige einer Angestelltenkategorie, deren
Dienstverhältnis gegenwärtig durch Kollektivvertrag geregelt ist
sowie die Hinterbliebenen nach solchen, endlich Pensionsparteien,
welche die österreichische Staatsbürgerschaft nicht besitzen. Das
von der Gemeinde zu bedeckende Erfordernis im Betrage von
13,000.000 L ist auf den Reservefonds zu verweisen.

Sv . P . Z. 11981. 1. Das im Entwürfe vorgelegte Ueber-
einkommen mit dem Verbände der Handels-, Transport - und
Verkehrsarbeiter und Arbeiterinnen Oesterreichs über die Arbeits¬
bedingungen im Betriebe der städtischen Leichenbestat¬
tung  wird genehmigt. 2. An Stelle einer individuellen Ver¬
rechnung der erhöhten Prämiensätze für die Zeit vom 1. August
bis 30. September 1921 wird jedem Bediensteten eine Pauschal¬
summe von 500 L ausbezahlt.

21 . P . Z. 11979. 1. Die Erhöhung der im Voranschläge
der Zentralsparkasse  der Gemeinde Wien pro 1921 ein¬
gestellten Post „Gehalte, Quartiergelder, Teuerungszulagen rc."
von 16,000.000 L auf 18,500.000 L und 2. die Erhöhung der
für den Equipierungsbeitrag vorgesehenen Post von 1,600.000 L
auf 4,308.000 L werden bewilligt.

22 . P . Z. 11964. Folgende auf Grund deS § 96 der
Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird nachträglich ge¬
nehmigt: Mit Rücksicht auf den den Bundesangestellten ge¬
währten Vorschuß auf eine Mehrzahlung für den Monat Oktober
wird allen aktiven Angestellten des Magistrates — einschließlich
der dem Magistrate zugeteilten Unternehmungsangestellten—
und deS Kontrollamtes, deren Bezüge mit Gemeinderatsbeschluß
vom 19. Juli 1921, P . Z. 8777, neu geregelt wurden, den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl . Nr. 193, unterstehenden
Lehrpersonen, den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen, auf welche der
Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921, P . Z. 8790, An¬
wendung findet, gleichfalls ein Vorschuß  in der Höhe von
3000 L gewährt. Den Vorschuß erhalten auch erkrankte Ange¬
stellte, welche ihren Lohn (Gehalt) als Krankengeld fortbeziehen.
Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte(die
Lehrperson) am 1. Oktober 1921 im aktiven Gemeindedienste
(Schuldienste) gestanden ist und sich am 14. Oktober 1921 noch
im Dienste befindet. Der GemeinderatsausschußI wird er-
mächtigt, für die übrigen Angestellten mit Ausnahme der bloß
nebenberuflich beschäftigten und jener, deren Dienstverhältnis
durch Kollektivvertrag geregelt ist, innerhalb des Rahmens der
vorstehenden Bestimmungen einen entsprechenden Vorschuß zu
beschließen.

2S . P. Z. 11996. Folgende auf Grund des 8 96 G.-V.
und des § 7 des Organisationsstatutesfür die städtischen Unter¬
nehmungen getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Mit Rücksicht auf den den Bundesangestelltenfür den Monat
Oktober gewährten außerordentlichen Teuerungszuschlagwird
allen aktiven Angestellten deS Magistrates — einschließlich der
dem Magistrate zugeteilten Unternehmungsangestellten— und
des Kontrollamtes, deren Bezüge mit Gemeinderatsbeschluß vom
19. Juli 1921, P . Z. 8777, Punkt 1 und 10 neu geregelt wurden,
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den dem Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl. Nr. 193, unter¬
stehenden Lehrpersonen, den Bediensteten der städtischen Feuer¬
wehr und den Angestellten der städtischen Unternehmungen, auf
welche der GemeinderatSbeschlnß vom3. August 1921, P . Z. 8790,
Anwendung findet, für den Monat Oktober 1921 ein außer¬
ordentlicher Teuerungszuschlag  gewährt . Dieser
beträgt 75 v. H. deS für den Monat Oktober gebührenden
Gehaltes, vermehrt um einen festen Betrag, und zwar:

a) bei einer Dienstzeit von
weniger als zwei Jahren
und einem Alter von

für die Angestellten
der städtischen Unter¬

nehmungen

für die übrigen
oben angeführten

Angestellten

weniger als 22 Jahren 4885 L 3900 L
b) sonst. 6435 „ 5265 „

Der auf eine Mehrzahlung für den Monat Oktober auf
Grund der Verfügung des Bürgermeisters vom 13. Oktober 1921,
P . Z. 11964, gewährte Vorschuß von 3000 L ist vom Teuerungs¬
zuschlag nicht abzuziehen. Den Zuschlag erhalten auch erkrankte
Angestellte, welche ihren Lohn (Gehalt) als Krankengeld fort-
beziehen. Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson) am 1. Oktober 1921 im aktiven Gemeindedienste
(Schuldienst) gestanden ist und sich am Auszahlungstage noch im
Dienste befindet. Der GemeinderatSausschußI wird ermächtigt,
für die übrigen Angestellten mit Ausnahme der bloß nebenberuflich
beschäftigten und jener, deren Dienstverhältnis durch Kollektiv-
Vertrag geregelt ist, innerhalb deS Rahmens der vorstehenden
Bestimmungen einen entsprechenden Teuerungszuschlag zu be¬
schließen. Das von der Gemeinde zu bedeckende Erfordernis im
Betrage von 72,300.000 L wird auf den Reservefonds verwiesen.

21 . Dringlichkeitsantrag deS GR. Haider
wegen der Doppeldiensttage bei den Straßenbahnen.

SS . DringlichkeitSantrag des GR. Kunschak
betreffend die Mietzinsabgabe.

WeschlußprotokoÜ
der vertrauliche « Sitzung vom 28 . Oktober LSS1.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.
, 1. P . Z. 11536. Den nachstehenden Persönlichkeiten wird

in Anerkennung ihrer Verdienste in der norwegischen Hilfs¬
aktion, besonders auf dem Gebiete der Hilfe für Wiener Kinder,
die eiserne STklvatormedaille verliehen: Gutsbesitzer Johann E.
Melby, (Grefsheim, Nes, Hedemarken) ; Emil Fren, Staats¬
sekretära. D. (Christiania) ; Frk. Valborg Lerche, cand. theol.
(Christiania) ; I . Maroni, Pastor (Christiania) ; Nicolai und
Frau Astrid Knutzon, Forstmeister (Christiania); Frk. Signe
Larsen, Sekretär vom norwegischen„Noten Kreuz" (Lillehammer);
Rittmeister Fougner (Christiania) ; Premierleutnant Munthe-Kaas
(Christiania) ; Frau Elise Ström, Private (Christiania) ; Frau
Marie Weidemann, Private (Christiania), Frk. Cäcile Andresen
Private (Christiania).

2 . P . Z. 11546. Der Frau Andrea Hofer-Proudfoot,
Sekretärin des American Lomitees kor Vienna Relief in Chicago,
wird in Anerkennung ihrer überaus verdienstvollen Wirksamkeit
in den amerikanischen Hilfswerken für Wien die eiserne Galvator-
medaille verliehen. _

1. HerneindevezirK, Znnere Stadt.
Oeffentliche Sitzung vom k. Oktober 1921.

Vorsitzender: BV. Josef Wieninger.
Schriftführer: Kanzleileiter CzernohorSky.
Die BeztrkSvertretung beschließt über Antrag des BV. Wie-

ninger,  von der Verfassung eines HauptvoranschlageS pro 1923
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mit Rücksicht auf die traurigen finanziellen Verhältnisse der Ge¬
meinde und die hohen Gestehungskosten für alle Arbeiten abzusehen
und eS der M .Abt . 28 zu überlassen , für die notwendigsten Her¬
stellungen auf dem Gebiete des Straßenwesens Vorsorge zu treffen.
BR . Farda  spricht den Wunsch auS , daß wenigstens die Prome¬
nadewege und Gehsteige hergestellt werden . BR . Klebinder
spricht sich hiebei gegen die Verwendung deS aus kleinen spitzen
Steinen bestehenden , daS Schuhwerk ruinierenden Schotters auS.
BBSt . Urbach  regt an , daß mit der Herstellung der Gehwege
insbesondere bei den Straßenbahnhaltestellen ehestens begonnen
werde . BR . Hladky  gibt bekannt , daß bereits auf dem Schotten¬
ring unter Verwendung von Zement mit den HerstellungSarbeiten
begonnen wurde.

Aus Grund einer Zuschrift und eines Vorschlages des Fürsorge-
instituteS Innere Stadt wird die Wahl von 44 Ersatzfürsorgeräten
vorgenommen . Die Wahl erfolgt einstimmig durch Zuruf , da die
Gesamtzahl der Vorgeschlagenen auf die vier politischen Parteien
nach deren Stärke aufgeteilt worden war . ES werden gewählt für
die christlichsoziale Partei:  Albert Casoli , Johann Mayer,
Anna Mehner , HanS Schroll , Matthias Schuster , Friedrich Teply,
Josef Karl Senhofer , Josef Mahn , Karl Gumpenberger , Josef
Krause , Fritz Lehmann , Josef Neiden , Josef HauSmann , Wilhelm
Lavaltin , Johanna Keller , Franz Soukup , Anton Esterak , Josef
Fiala.

Für die sozialdemokratischePartei : Heinrich Keibel,
Leopoldine Hittich , Josef Michael Deman , Liffete Gelber , Regine
Hahn , Karl Babitsch , Dr . Fritz Rager , Samuel HudeS , Josef
Marek , Dr . Ludwig Körner , Anton Steindachner , Otto Prajak,
Marie Erdinger , Franz Chmel.

Für die Partei der vereinigten Demokraten:
Robert Doblhoff , Herta Doblhoff , Julius Herzog , Adele Dinnebier,
HanS Hofbauer , Josef Sommer.

Für die demokratische Bürgerpartei:  Markus
Gehler , Fritz Stein , Julius Berger , Hugo Weiß , Johanna Ecker,
Karl Friedmann.

BR . Farda  führt Beschwerde über die in der Renngaffe
bestehenden Berkehrsübelstände infolge der Bautätigkeit bei den
Gebäuden des „Janus " und der „Verkehrsbank ". Die beiderseitigen
TrottoirS gegen das Schulgebäude zu sind mit Baumaterialien ver¬
rammelt , die Schulkinder müssen auf ihrem Wege zur und von der
Schule die Fahrbahn benützen und sind infolgedessen den Gefahren
des WagenverkehreL ausgesetzt . Gleich vor Beginn der Bauarbeitcn
hätten über den Bürgersteigen Eindachungen geschaffen werden
sollen , wodurch den Kindern die Möglichkeit der Benützung der
Bürgersteige gesichert worden wäre . Nachdem zu dieser Angelegen¬
heit noch die BRe . Hörn ich und Hladky  gesprochen , wird be¬
schlossen. den Magistrat und die Polizei behufs Abhilfeleistung zu
verständigen.

2. Hemeindeöezirk, Leopokdstadl.
Oeffentliche Sitzung vom 17 . Oktober 1921.

Vorsitzender : BV . Max Berdiczower.
Schriftführer : Kanzleileiter Czasny.
Der Vorsitzende  gedenkt in warmen Worten deS ver¬

storbenen BR . Rübner und hebt seine Verdienste als BezirkSrat
hervor . Die Versammlung ehrt das Andenken des Toten durch Er¬
heben von den Sitzen.

Hierauf wird BR . Josef Haslinger , der Ersatzmann deS Ver¬
storbenen , auf das Herzlichste begrüßt.

Ueber Veranlassung der M .Abt . 4S wird eine ErgänzungS-
wahl in das Gemeindevermittlungsamt vorgenommen . Für den
verstorbenen Max Marchfeld wird Robert Rawner einstimmig
gewählt.

Ueber die Zuschrift der M .Abt . 49 betreffend den Antrag der
BezirlSvertretung Floridsdorf wegen Grenzregulierung der Bezirke
2 und 21 und Angliederung wenigstens des großen BruckhaufenS
an das Verwaltungsgebiet des 21 . Bezirkes entspinnt sich eine
Wechselrede , nach welcher beschlossen wird , daß gegen die An¬

gliederung des großen BruckhaufenS keine Einwendung erhoben
wird . Auf Antrag deS BR . Grünfeld  soll die Grenze hinter
den Bädern gezogen werden.

Die Hotelbesitzer !» Offenhuber teilt in einer Zuschrift mit , daß
sie betreffend ihres Hotels 2 . Hofenedergaffe 4 mit dem Wohnungs¬
amt « einen Vergleich geschloffen habe , wonach von den aufge¬
kündigten 15 Zimmern 7 Zimmer an daS Wohnungsamt abgetreten
werden , während 8 Zimmer zur Weiterführung deS Betriebes über¬
lassen bleiben . Nach lebhafter Auseinandersetzung und Besprechung
wird beschlossen, daß das Hotel abermals durch daS bereits einge¬
setzte Komitee , bestehend auS den BRen . Aufwerber , Coufal , Grün¬
feld , PlaschkeS und Stark , besichtigt und darauf geprüft werde , ob
es Stunden - oder Passagierhotel ist.

Die Firma Blau L Komp , teilt mit, daß bei dem Misthaufen
an der Donau in der Unteren Donaustraße gegenüber der Fischer¬
gaffe alle Leute auS der Umgebung den Kehricht ablagern . Die
Firma bittet um Abhilfe.

BR . Aufwerber  beantragt , Abhilfe zu schaffen. BR.
Grünfeld  berichtet über einen ähnlichen Fall in der Castellez-
gaffe , schief gegenüber der Polizeiwachstube . Die BRe . Coufal
und Zesewitz  klagen über Paffagestörung durch mehrere Wagen
der Speditionsfirma Egger in dieser Gegend . Auch BR . FuchS-
huber  bittet um Entfernung des Misthaufens beim HandelS-
kai 414 . In sämtlichen Fällen wird beschlossen, den städtischen
Fuhrwerksbetrieb von diesen Uebelständen in Kenntnis zu setzen
und um schleunigste Abhilfe zu ersuchen.

BR . PlaschkeS  und Genossen richten^ an den Vorsitzenden
die Anfrage betreffend Verweigeruug der Unterschrift deS Fürsorge¬
institutes 2 auf den Mittellosigkeitszeugnissen , zum Zwecke der
Erlangung von Begünstigungen für die Inskription an den Wiener
Hochschulen , wenn die Bewerber die deutschösterreichische Staats¬
bürgerschaft nicht besitzen. Hiezu teilt der Vorsitzende  mit,
daß ihm von diesen MittellosigkeitSzeugnifsen bekannt ist, daß bei
allen Ansuchen , soweit eS sich um Personen handelt , die Oester¬
reicher sind oder seinerzeit optiert haben , die Gesuche anstandslos
seitens deS Fürsorgeamtes unterfertigt werden . Er werde aber den
Vorsteher des Fürsorgeamtes in dieser Angelegenheit befragen uud
den BR . PlaschkeS von dem Ergebnisse verständigen.

Die Zustände auf den Märkten des 2 . Bezirkes.
BR . Sailler  stellt zur Beseitigung der auf den Märkten

heute noch vorherrschenden Mißstände und der Preisanarchie
folgenden Antrag : 1. Die Markt - und Sicherheitsorgane sind an¬
zuweisen , den Vorgängen auf den Märkten ihr besonderes Augen¬
merk zuzuwenden . 2 . Bei begründeter Beanständung von Markt¬
händlern sind die vorhandenen Waren unter Aufsicht des Markt¬
organes dem Verkaufe zuzuführen und die Verkaufshütten des
Beanständeten zu schließen , beziehungsweise dessen Stand vom
Marktplatze zu entfernen . 3 . Wird ein Markthändler wegen Ueber-
tretung der bestehenden Verordnungen und Gesetze, soferne dieselben
eine Benachteiligung der Verbraucher betreffen , bestraft , so ist dem¬
selben rücksichtslos daS Recht abzuerkennen , weiterhin am Markte
Waren feilzuhalten . 4 . Dieser Beschluß ist auf den Märkten des 2 . Be¬
zirkes durch Anschlag bekanntzugeben . Gleichzeitig soll das kaufende
Publikum aufgefordert werden , die sich auf den Märkten ergebenden
Uebelstände den Amtsorganen bekanntzugeben.

BR . Böck stellt folgenden Zusatzantrag : Die Bezirksvertretung
wünscht , daß die Mitglieder der Bezirksvertretung die Ermächtigung
bekommen , mit den Marktkommiffären die Märkte zu überwachen.

Ueber beide Anträge entspinnt sich eine lebhafte Wechselrede,
an der sich mehrere Bezirksräte beteiligen . AuS der Begründung
der Anträge geht hervor , daß eS in diesem großen Bezirke viel zu
wenig Marklkommiffäre gibt , so daß sie unmöglich alle Uebelstände
beseitigen können . Es gibt einige Händler , die in Anklagezustand
sich befinden und trotzdem Waren feilhalten ; es geschieht nichts
gegen sie . Auf den Märkten herrscht gewisses unberechtigtes Miß¬
trauen gegen die Amtsorgane . Die Verkäufer herrschen und die
wenigen Amtsorgane sind machtlos . Auf dem Volkertmarkt gibt eS
nur selten einen Marktkommissär . Eine MarktamtSexpositur wäre
notwendig . Auf dem Marktplatze „Im Werd " besorgt ein Markt-
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kommiffär die Geschäfte , was für diesen großen Markt zu wenig
ist. Auch im Prater kann ein Marktamtsorgan nicht genügen
und den vielen Beschwerden Nachkommen. Bei Erscheinen von
Marktamtsorganen werden die PreiStäfelchen aufgesteckt und ver¬
schwinden dann wieder.

Der zur Sitzung eingeladene Marktamtsoberinspektor Horaczek
erwidert dem BczirkSvorsteher auf alle Beschwerden in sachlicher
und übersichtlicher Weise und äußert sich schließlich über die einzelnen
Punkte der Anträge . Schließlich werden die beiden Anträge ein¬
stimmig angenommen.  Die Brzirksvertretung spricht be¬
sonders den Wunsch auS , daß das KriegSwucheramt mit großer
Strenge vorgehe und die Strafanträge nicht monatelang liegen lasse.

8. Herneindevezirk, Josefstadl.
Oeffentliche Sitzung vom 12 . Oktober 1921.

Vorsitzender : BV . Johann Bergauer.
Schriftführer : Milosch Plachy.
Der Vorsitzende  nimmt die Mahl deS OrtschulratSmit-

gliedeS Ludwig Sackmauer vor , der ein stim mig mit 29 Stimmen
als gewählt erscheint.

Nach Erörterung einiger Bezirksangelegenheiten wird sodann
die Sitzung geschloffen.

Allgemeine LachrkHten.
Hemeindeverrnitttungsämler.

Verhandlungstage im November  1921.
14 . Bezirk : 9 ., 23.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnifse u . s. w .)

können, falls nicht etwas anderer angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden . —
Die Bedingnifse können , insoferne sie überhaupt verkäuflich sind, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Anbote
find in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen . — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Anvotausschreiöungen.
Raleudariu « .

Lt « tn Klammer » betgesehte Zahl bezeichnet jene» Heft beit » mtlblattee , t«
»elibem ble AiibvtauSschretbung ausführlich enthalten tk.

3. November, 11 Uhr. (M.Abt. 23.) Glaserarbeiten für den Bau
von 13 Häusern der Siedlung Schmelz (Heft 86 ) .

4. November, 11 Uhr. (M.Abt. 33.) Zimmermannsarbeitenfür die
Instandsetzung der Mühlbrücke über den Schwechater Werks¬
bach im 11 . Bezirke (Heft 86 ).

5. November, 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Instandhaltung der Fenster
und Türen im ehemaligen Scharlachspital 2V. Engerthstraße
165 (Heft 87 ).

Stiftungen , Stipendien und
FretMtze.

Ralemdart«« .
vi » t» Klammer » betgeletzt« Zahl bezeichnet lene» Heft de» » mtSblatte », t»

«sichem dt» AuSfchretbnng ausführlich enthalten tft.

10 . November 1921 . Bürgermeisterstipendien der Stadt Wien für
drei Hörer der Technischen Hochschule (Heft 85 ).

10. November 1921. Hermine Eßler-Stipendium für einen Hörer
der Wiener Universität (Heft 85 ) .

— Gustav Figdor -Stipendien für Hörer der Wiener Universität
(Heft 85 ) .

— Moritz Goldberger - Stipendien für Hochschüler und Maler
(Heft 85 ) .

— Gruber - Sagortz -Stipendien für zwei Hörer der Wiener Uni¬
versität (Heft 85 ) .

— JonaS Königswarter -Stipendien für zehn Hörer der Wiener
Universität (Heft 85 ) .

— Dr . Heinrich Laube - Stipendium für einen Hörer der philosophischen
Fakultät in Wien (Heft 85 ) .

— Preysing -Uehlein - Stipendien für zwei Hörer der Wiener Uni¬
versität (Heft 85 ) .

— Anton Schey -Stipendien für vier Hörer der Wiener Universität
(H -ft 85 ) .

— Anton Schey -Stipendium für einen Schüler der Malkunst
(Heft 85 ).

— Josef Schiellein - Stipendium für einen Hörer der Technischen
Hochschule in Wien (Heft 85 ) .

— Steiner -Stipendium für einen Hörer der medizinischen Fakultät
in Wien (Heft 85 ) .

— Theobald Uffenheimer - Stipendien für vier Hörer der Wiener
Universität (Heft 85 ).

— UniversitätS -Jubelfeier -Stipendium für einen Hörer der Rechte
in Wien (Heft 85 ) .

14. November 1921. Anna Moser HeiratSauLstattungSstistung
(Heft 85 ) .

16. November 1921. Alois Drasche-Armenstiftung(Heft 80).
30. November 1921. Franziska Semlitsch-Stiftung für Waisen

nach Bundesbeamten (Heft 85 ) .
— Lehrbach-Stistung für Beamten - und BürgerSkindrr (Heft 87 ) .
15. Dezember 1921. Mariev. Schwendenwein-Lanauberg-Stiftung

für Bürgerehepaare (Heft 87 ) .
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse. —

Freiplätze und Honorarermäßigung für städtische Angestellte
(Heft 76 ) .

— Dr . Karl Lueger - Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende (Heft 86 ) .

Hinlragtmgen in den Hrwerösteuerkataster.
Gewerbeuuteruehmnugen.
8 . Oktober 1SSL.

(Fortsetzung .)

Göbel L Hartl , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Brennmaterialien
— 19 . Elmarg . 1.

Gofsenreiter Franz — Personentransport mit dem Einspännerwagen
Nr . 650 — 8 . Wickenburgg . 23.

Graf Johann — Fleischhauer — 13 . Sporkpl . 4.
Havlik Ferdinand — Zimmer - und Dekorationsmaler — 15 . Viktoria¬

gaffe 14 b.
,,Htg »*, EisenwarenhandelSgesellschaft m . b. H. — Gemischtwarenhandel

im großen , ahne Lebens - und Futtermittel — 8 . Seidlg . 12.
HeiSler Leopold — Galanteriewarenhandel im großen — 3. Kundmann¬

gosse 5.
Hermes Leopold Karl — Elektrotechniker, VI . Stufe — 8 . Josefstädter -

straß« 77.
Hoffmann Leopold — Verschleiß von Lebensmitteln und Flaschenbier,

beschränkt — 5 . RikolSdorferg . 10.
Höller Elisabeth — Handel mit Spenglerwaren rc. — 5 . Schönbrunner-

praße 24.
Hora Karl — Kleidermacher — 6 . Stumperg . 29.
Huppert Rosalia — Lebens -, Genußmittel - und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt — 13 . Kuefsteing . 2.
Jelinek Theresia — Wanderhandel — 3. Klimschg. IS.
JiraS Norbert — Hufschmied — 3 . Erdbergstr . 162.
Jirek Aloi » — Kleidermacher — 6 . Gumpendorferstr . 32.
Junek Vinzenz — Kommissionshandel mit Stechvieh und Fleisch — 15.

Lährg. 20.
Kirchenberger Emmy — Wäschewarenerzeugung — 18 . Währiuger-

straße 101.
KoSutiL Mila — Familieapenfion — 19 . Nederg . 23.
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Koroschitz Josef — Handel mit Textil - und Konfektiiuswaren — 5.
Krong . 22.

Koffiak Hedwig — Fabrik - mäßige Erzeugung von Schuhen — IS.
Chrobakg. 1.

«rafft Leopold — Handelsagentur — 3. Obere Weißgärberstr . 11.
Kral Otto — Kleidermacher — 15. Hanglüßg . 4.
Kraliczel Johann — Elektrotechnische Konzession, 2. Stufe — 3.

Moh- g. 18.
«ratochwil Johann — Gastwirt — 18. Karl Beckg. 11.
Krau - Franz T. — Schuhmacher — S. Siedenbrunnenfeldg . 14.
Krejcik Therese — Leben- Mittel-, Konsumwaren - und Flajchenvieroerschleiß,

beschränlr — 17. Halirschg. 33.
Kronsellner Josef — Kleidermacher — 13. Lainzerstr. 1S8.
Kudar Anton — Gastwirt — 1v. Gentzg. 70.
LaSnauSky Eugen — Handelsagentur — 6. Webg. 38.
Lederer Josefa — Marktviktualienhandel — 3. Radetzlypl-, Markt.
Lippert Emmerich — Handel- agentur ohne Leben- - uns Futtermittel —

13. Hadlkg. ISO.
Llkcher Rosa — Leben- -, Genußmittel - und Flaschenbierverschleiß, be-

schräntl — IS . Märzstr . 138.
Mayr Phillpptne — Leben- mittel-, Konsumwarenhandel und Flaschenbier-

verschlert, deschräntt — 18. Schulz . 32.
Mayer Stephan — Lohnfuhrwert — 3. Schützeng. 21.
Nemec Emanuel — Llclbermachcr — 6. Gumpenoorserstr . 79.
Ohly Adolf L To. — Genuschtwarenhaadel im großen, ohne LebenS-

und Futtermittel — S. Marokkanerg . 3.
PateLet Franz — Ktcldermacher — 15. Löhrg. 8.
Papet Anna — Viktualienhandel — 3. Khunng . 19.
Payr Llvi - — Lteidermacher — 16. Wang . 57.
Pazdera Josef — Schuhmacher — 16. Kirchstrtterng-, 10.
Pechan Josef — Klerdermacher — 1b. Gebrüder Langg. 14.
Pelzet Josef — Handet mit Hau - haltung - gegenständen — 6. Schmalz-

hofg. 14.
Pichler Franz — Kanarienzuchr — 17. Schultheßg . 7.
Platzer Gisela — Handel mit Butter und Eiern — 3. Trubelg . 7.
Prokop Heinrich — Leben- mitlelhandel und Flaschenbierverschleiß, be-

schränlt — 6. Wcdg. 12.
Pruiia Josofine — Kanditen -, Zulkerwaren -, Flaschenbier- und Viktualien-

verschleiß rc. — 3. Khunng . 17.
Naschla Oskar — Kteinsuhrwerk — 17. Schafberg , P . N. 1162.
Uedl Rosa — Stickerei ohne Gold, Silber - uno Perlstickerei — 6.

Getreidemarlt 15.
llti- pirr Josef — Taschner — 15. Mariahilferstc . 165.
Stobilsel Atadar — Handelsagentur — 3. Weyerg. 7.
Rorter Heinrich — Handel- agentur — 5. Mauthausg . 5.
„Salexs ", WarenhandelSgeskUIchafrm. b. H. — Gcmijchtwarenhandel

im großen, ohne Leben- - und Futtermittel — 6. Rahlg . 1.
Schernhorst Joses — Galanteriewarenerzeugung — 15. Bring . 27.
Schle« » lo>- — Drechsler — 5. HauSlabg . 37.
Schmitzeder Heinrich — Zuckerbäcker— 18. Gentzg. 63.
Schdppel Alfred — Gastwirt — 18. Karl Brckg. i->5.
Schrovl Emmerich — Berschleiß von Brennmaterialien — 5. Kohl¬

gaffe 38.
Seibold Friedrich L To., offene HandelSgeseLjchast — Gemischtwaren¬

handel — 6. Gumpenboiferslr . 81.
Skriiek Leopold — Handel mit Obst, Eiern , Geflügel und Gemüse in,

großen — IS . Preysingg . 4i.
Sladky Franz — Tischler — 18. Gentzg. 29.
Sommer Karl — Branmweinschank , Konzession — 11. Gottschalkg. 11.
Staatliche Jndustriewerte — Konzession >ür da- Baumelstergewcroe —

1. Schwarzenvergpt . 3.
Steinitz h . L L»., offene Handelsgesellschaft — Fabriksmäßig « Er¬

zeugung von Kartonagewareu — 5. Rechte Wiinzcile 95.
Ltzie Wilhelm — Handel Niil Textilwaren — 18. Kutschkerg. 40.
Totzl Johann — Gastwirt — 6. Burgcrspitalg . 13.
«Krgnrr Johann — Zimmermater — iS . Poalhong . 8.
Wald Markus — « -qwclnefieijch- und Selchwarenverschleiß — 18.

Währmgergürrrl 139.
Weder Goilsried — Leben! -, Genußmittel - und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt — 3. Blüten - . 1.
Winckler Eleonora — Modistengewerbe — 5. Schdnbrunnerstr . 60.
Wmkler Franz — Fragner — 17. Gedlerg . 103.
Würger « mmerich — Handel n>it Bijouleriewaren — 6. DUrerg. 22.
Zelinka » tarn — Gemiichlwarenhandrl und Flaschenbierverschleiß —

3. Keilg. 14.
Ziwsa Johann — MechamscheStrickerei — 18. Gymnasiumstr . 27.

I « . Oktober LSS1.
„Alter ", Allgemeine Textil L . G. — Handel mit Textilwaren — 9.

Koling. 15.

Bauer Anna — Sleidermachergewerbe — 18. Währingergürtel 121.
Becker Johann — Kleidermacher — 6. Girardig . 10.
Bernstein Mosel — Marktsahrergewerbe — 20 . Heinzelmanng . 18.
Billig PinkaS — Leder- und Schuhwarcnhandel — 20. Brigittenauer«lände 46.
Bousek Josef — Kleidermacher — 20. Nordwestbahnstr . 49.
Breinhälter Leopold — Maler — 20. Leystr. 81.
Bromberger Siegmund — Marktfahrergewerbe — 20. Heinzelmann-

goss- 18.
Buzenka Hermann — Handel mit neuen Stoffen und neuen Textilwaren

— 20. Siosterneuburgerstr . 33.
Deutsch Arnold — Handel mit Kurz- und Galanteriewaren — 20. Nord-

wcstbahnhof, Abfahrt - Halle?
Dietrich Karl — Fleischhauer — 20. Brigittag . 4.
Edelstein Abrahani — Handel mit Schuhmacherzugehörartikeln — 2.

Blumauerg . 16.
Ehrlich Adolf — Handel mit Garnen und sonstigen Textilwaren —

7. Ulrich- pl. 6.
Ehrlich Adolf — Erzeugung von Strick - und Wirkwaren — 6. Ulrichs-

platz 6.
Eichhorn Karl — Musiker — 20. Siosterneuburgerstr . 56.
Falb August — Fleischverschleiß — 20. Karajang . 13.
Fantl L Komp., Kommanditgesellschaft — Handel mit Papier und

Papierwaren — 8. Josefftädterstr . 23.
Fenster Osias — Kleidermacher — 20. Hannoverg . 41.
Ferdl Mari « — Wäscheputzerei — 18. Dempscherg. 1.
Flamm L Röhr — Wäschewarenerzeugung — 8. Bennog . 9.
Freister Fritz — Land- und StadtlohnfuhrwerkSgewerbe — 18. Gentz-

gaffe 162.
Gebirer Meschulem Leib — Handel mit Haushaltungsartikeln , Flaschen

und Altmetallen — 20. Leystr. 75.
Gesellschaft für Elektroheizung- technik m. b. H. — Fabrik - mäßige Her-

stellung von elektrotechnischen Apparaten — 5. Ziegelofeng. 23.
Greppel Henriette — Wanderhandel — 20. Universumstr. SO.
»ruber Justine — « leinsuhrwerk- g,werbe — 20. Jägerstr . 114.
Grumbach Jakob Julius — Zuckerbäcker— 20. Karl Meißlstr . 45 a.
»yurtzikowitz Samuel Paul — Maurermeister — 20. Jägerstr . 5.
Hanus Mathilde — Handelsagentur — 20 . Karl Meißlstr . II.
Josef Heitzinger — Kommissionshandel mit Obst und Beeren — 20.

Sunzg . 4.
Hirsch Gustav — Verschleiß von Flaschenbier, Kracherln und Leben- Mitteln,

beschränkt — 20. Pasettistr . 79.
Hoderstorfer Johann — « emischtwarenhandel im großen mit Ausschluß

von Lebens- and Futtermitteln — 20. Leipzigerstr. 62.
Höni , Franz — Zimmermaler — 20. Borgartenstr . 87.
Jsraelovic - Josef — Kleidermacher — 20. « rigittenauerlände 36.
«atz Perl — Verschleiß von Leven- mitteln und Hau - haltung - artikeln,

beschränkt — 20. Bäuerleg . 29.
Keller Marie — Leben- mittel-, Sonsumwarenhandel und Flaschenbier¬

verschleiß, beschränkt — 18. Schumanng . 83.
Kneitschel Dorothea — Damenkleidcrmachergewerbe — 20. Wexstr. 15.
Kordai Franz — Herrenkteidermacher — 7. Burgg . 86.
«ralochml AlphonS — Kürschner und Kappenmacher — 7. Breiteg . 12.
Krebs Siegmund — Handel mit Textilwaren — 20. Württembergg . 2.
Krehlik L Golbschmidt — Kürschner — 16. Degeng. 29.
Lechner Leopold — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 20 . Kloster-

neuburgerstr . 26.
Lehner Johann — Kleinfuhrwerksgewerbe — 20. Allerh eiligenpl. 2.
Läwy Max — Tapezierer — 20. DeniSg. 46.
Maas Otto , Ges. m. b. H. — Musikalienverlag — 6. Mariahilfer-

straße 91.
Mack Mathilde — Kaffeefiedergewerb« — 7. Kaiserstr. 44.
Mcjuse JulruS — Handel mit Wäsche — 7. Ncubaug . 61.
Muck Franz — Erzeugung chemisch-technischer Produkte ohne Berwen-

düng von Giften — 7. Scholrenfeldg . 73.
Müller Mayer — Handelsagentur — 20. Weberg. 15.
Müller Otto L Bruder — Erzeugung v»n Briefordnern und Schnell¬

heftern — 8. Lcrchenfelderstr. 130.
Nebert Joses — Handel mit LandeSprvdukten — 20. Nordwestbahn¬

straße 75.
„Neta ", Pelzgesellschaft m. b. H. — Kürschnergewerbe — 7 . Maria-

hilferstr. 70.
Ncschuta Karl L Komp., Orgel - und Harmoniumbauanstalt — Erzeu-

gung von Orgeln , Harmanien und allen Arten von Musikwerken — 5. Hart-
manng . 10.

Neuner Albert — Hufschmied — 16. Gaullacherg . 32.
Palen - ky Marie — Verschleiß von Obst, Gemüse und Viktualien —

20 . Brigittapl . 21.
Palma Franz — Kleidermacher — 20. Weberg. 18.
Panzer Hugo — « affeeschenkergewerde— 18. Kutschkerg. 24.

Das neue ist das berste
, 1srvsr» 1or '-Lnr 1,v »v »v 1«r «, Iriü1eop »p1«r « «1« . kür »U, ^ «» ivr «o»x»koü1«» r Nstrsr -sll « rdLItllvIr I

r » orätLk ,,1-LivväLror ' , WiDLvr L » rdd » «iL- iu »r» lis » . Nä. d . L . oi>8
. »gVL « »», K« «EM»» » »»! *, Sßß»-» V— «v ^ '
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Paunzen Irma — Kunst- und Konfektionsstillerei— 80. Wallenstein¬
straße 12.

Vetzl Anna Regine — Pfaidlergewerbe— 7. Neubaug. 78.
Raser Josef — Elektrotechnik nach Stufe H — 18. Wattg. 57.
Resch Johann — Bildhauer — 6. Bürgerspitalg. 21.
Rieben Josef — Handel mit Lebensmitteln im kleinen— 7. Mechitaristen-

gasse 1.
Roider Marie — Trddlergewerbe— 5. Zentagaffe 14.
Roll, Grüß L Komp. — Fabriksmiißige Erzeugung von Eisenwaren—

20. Allerheiligen̂ 1.
Rosenkranz David — Handel mit Mode- und Manufakturwaren rc. —

20. JSgerstr. 12.
Rosenkranz David — Erzeugung von Wiischewaren— 20. Traunfels-

gaffe 7.
Roth Cbaim — Klildermacher— 20. TraunfelSg. 3.
Schiff Moses — Handel mit Textil- und Wirkwaren— 20. Klostcrneu-

burgerstr. 82.
» Gchmeidler Julianna — Kleidermachergewerbe— 20. Wallensteinstr. 64

Schmid Johann — Schuhmacher— 20. Engerthstr. 108.
Schuh Alois — Tapezierer— 20. Karaiang. 22.
Echwingenschrot Karl — Schweinefleisch- und Selchwarenverschleiß—

18. Staudg. 45.
SedlaLek Augustin — Verschleiß von Bier und Wein in Flaschen—

9. Wieseng. 26.
Geiger Isaak — Kleidermacher— 20. Treustr. 86.
Skalak Rudolf — Kleidermacher— 20. DeniSq. 46.
Slattner Marie — Gemischtwarenhandel— 16. Spcckbacherg. 14.
Stanzer Salomon — Handel mit Lederabfiillen und Schuhzugehiir—

20. Wolfsaug. 12.
Steiner Oskar — WSschewarenerzeugung— 20. Kaschlg. 1.
Steinhauer Johann — Marktviktualienhandel— 20. Hannoverg., Markt.
Stcinklein Bernard — Lcbensmittelhandel und Flaschenbierverschleiß

beschränkt— 20. Kloßerneuburgerstr. 127.
SwarovSkh Ludwig— Zimmermaler — 20. Wasnerg. 27.
Szrager Korneli» — Wäschewarenerzeugung— 20. Wallensteinstr. 32.
Teiml Josef — Kürschner— SO. Lehstr. 127.
Teltscher Emil — Schuhmacher— 7. Halbg. 16.
Topper Oskar — Handel mit Silberwaren — 20. Mortarapl. 1.
Verband der jüdischen Invaliden und Heimkehrer in Wien — 20.

Heinzelmanng. 15.
Voitle August — Semischtwarenhandel— 11. Simmeringer Haupt¬

straße 66.
Weiser Georg — Handelsagentur— 20. Allerheiligenpl. 17.

(DaS Weitere folgt.)

« » » » « » » iS

Lperislksdrik patentierter Apparatek. Kock-, Herr- u. Warm-
vssserbereitunManIaxen. Kücken k. l̂ sssensusspeisunffen.

Wien , IX 2 , -Vlserslr . 20 . - k̂ erngpr . 16104.

I ., Lluxsrslr . 27 . Vslypkoi » 10193 , 10199
lledernimrnt alle ^ rtsn von Hock - unä ketonkauten
xur soiicissten ^ uskülirung in kürzester Raureit

Llrstkless . Svkerenson steken »nk^VansoksnrVertttiranx js

Kllxsmsino vsposttsiL
SezrSaä - t 187,. WikN 1. . 8oKo1t6NSA « 86 1. « «»rüncl- t 187,

: ^ ktienkanital unci Reserven R 480,000 .000 :
8»ok- «Iixl IVectiolervaso, I., Nolovrotrlilk- 11.

1V8M8IN 81-1EN -
I., Volakaltotrave 2
1., Vrau» looeko-Usi 37
l-, Hoteaturmotraü « 2S.
11., VadorotraSe 7
111., NauptotraSe IO
IV., Nalaerplatr 2
IV., VIecluer OHrtel Iv
V., kelaprec >,t »ilorker,tr »0e »2

VI!.. Marl,liil »er,tra0e 71d
VlI., dieadausasoe 41 7l1. lLI .Ld1:

VIII-, 1ooekotSUterotraöe «1
X., ravorltoaotraS « 103

XII., Ilopprelters -»»»« 2
XIII., Nletrlnxer Naoptotrave 3
XIII., NreltenoeerotraSe S
XIV., 8psr >l»»»epla1r I
XIV., « »rl - NIireratrave IS«

XVII., NttslcrlaeerotraS « «1
XVIII., VLIirlae - rotraSe 31
XXI., NsuptstroLe 13 ?»?

8»<t«a koi Wien , Lrexenr , Orornovitx , 6ra » lausdruolc , Kolttslko1<l,
l-iur , dlöcilinx, kleuulciroko», LalrdurZ , 8t «zcr, 8t . pöltsa , VLokla-

bruok , Wcts , IVleoer -dleustaät , Villood.
Sesorxt «Lrntliok« Sen1r?rsevkLk1« nvS tnLnstrivU» Lr»»»-

»Irtlonvn xn Sen krnlanbeston LoSInxnnKvn.

Lrüäer IrLßvr
XII . , Lloksiisrr . 4 - keinspr . 82770

kretter , Lantdölser , lüren,

ksnster , vaod - u . üllauersisgel Z

sovjö LUsMatsriaUöll von

Demolierungen stets lagernä

^ Llissn - Llnovos - Qssokkrt «
» 4V1on m ., KLolisgsssb d4r . so „ Llsonkok ^^ E
» Keick assortiertes l.sxer aller OsttunZen Stab - unci ffsssoneisen , ^
« Konslruictionsmaterisle , klecke , KesselbSclen , l 'rsversen , ^
A Stsklsorten , Ouüware , Oruben - unci pelcidsknsckienen , ^
^ blank geLoLono Lisen - unci Stanxenciräkte usvv. uscv. «

^ Llssi » kAi » LoloixlrariLwoclLS . ^
^ Ltsvslso » , Uslksk - n . Spomlnlslssn ^
^ D
D Ii . LLaxxi » ls1as «L1 L Qis . , ^ - O . ^
8 in LsIL bei LSI » rsi Z
« In reiedsterLuovskI otets vorrStlx.protlldekteu.krelokuronte»ul V/unscti ZrstlS. ^

Oeslerreickiscke vsimler Motoren ^klienxezellsckiskl
Werk : Wiener-^ eustsdl . Oenerel -Vlrsktloa r Wien I., SedvLfxeaderxptetr 17

personensutomsdlle k̂elädadnen
SenxinlLSt̂ sken tür Venriaeleklr. k̂LdrxeuM
sckvsre l 'rsnsporte 8oets « ot»ren

dlieäsrlaxs unci LusstellunLsIolcal : IVien l., Kärnlnerrlnx klr. 13.

OSHLvIllÄS Vis » — SILLtlsvIrs
'r« 1.- 1!4v. 1S14S UI»S sisso . k»o «t«p .- iLol »3o W». SSSSQ.

^11s vor » L^sl »sn « vsi7 « 1vlxsx »ixixssri , VoHL « vsx »« IirIx « isL3x»ssi »> I ^ »Ld-
^SUlSIX , Äd0lk1od0I »» ^ SI »10I », , Il »VWl1L1lL1 » U». ^ 11V ^ VIXI »« IX» lL »H0XX . , 10

Lnslcünkte erteilen cli« Direktion, IVien I., Tucklauden8 unci<Ue Filialen in «len bvrirksvertretun̂ sicanrleiea »Iler Seririre IVieas
WM- Personen, volcke dendsiedüLs», sied im Lkqui»itioo3ltienst« xu dotLIlgse», vollen »ick del «l»r Direktion rnelcisn. -MW



1SSS Nr. 88. — 3. November 1931. — Allgemeine Nachrichten re.

Lagerhäuser der Stadt Wien.
Deffentlichr Lagerhäuser
und äffentlich« Freilager . —
Ausgedehnte, trockene und
luftige Lagerräume mit
einer Fassmrgsfähigkeit für
1,000 000 Mererzentner.
—lltoderne Getreidespeicher
mit maschinellen Färder-
ungs - und Putzungsein¬
richtungen. — Maschinelle

Gerfteputzerei.

WO -)
>7 ^

F ./x,
Uteyl- Misch- uno sieban-
lage. — Drei Stationen der
deuts ch isterr.Staaisbahn en;
drei Landungsplätze a.r der
Donau für Frachtschiffe aller
Flaggen. — Nebenstelle des
Hauptzollamtes Wien. —'
Freilager für zoll- und ver

zehrungssteuerpsiichtige
Artikel. — Deffentlichr

Wägeanstalt.

Getreidespeich er

I » verdtn »»na mit d,n I » ss 1  toarrräum , , »n >0 000 II!> s»r demHäusern der Stadt Dien steht da» Verderben unterliegende Daren.
Sahrr-Stationen : 4,3

Für dir Laqrrdäufer : II Ausstellungrstraße und II . vandelskai sowie für da» Xühllagerhaa » der Stadt Dirn , H. Gn- ertstratze: Wi »« K^ Ierha « » : für die Lagerhäuser imFreudenau»» Winterhafen , II . Freudenau : Mie « LVtirt -lchirfO« ; für den Speicher Awischendrücken. XX. handelskoi : Mr -n -Sprichrr IwischerUrvückre«

Loeieta ^ aouima äi Iransporchi L Oomuniearioni
M 8 . L VV. ss«

V51» ü « rL» « » Lri»gsSi». ItkdUo » : Lenöva , AlilLno , koatedda , kostumia . I 'risste,
VeooriL V »»1»rrs1oi » : L^uelc ». ck. I êitka . laasdrueL . KuLslaio . I êidnitr »VMaeli,^ie » . S » v «r » : Llünedea . kasdLU , ReßensburA , Simbaed a LornLntsr » :

Lraasov ( Krasgo ), Lraila . Vulcaresl , 6ur1iei sKiirtö »), Ooastaata , OernLuli,
sOraraovltr ) . Ipisoopia , (8i ^ Lrpi »8pölLi), 6 »sat !» ^ vpolokoulr . Orsova , Oraäea-Llnre iklLLzrvärLä ), LnlontL (^ Le^ dralaotL ) , HmisvsrL (lemesvär ). L » 1« Lr1s » :LnrL »s . ? kiljppapsl , RustseIn »lc,8o6L , Varaa - VHrlrvt : Itov »1antinor ' el . ^ r1 '»ol»sv-
Ia .r»L : Saloniki , p'iumv . V » rr» r-ni : . .lntereontinenlale " LrällitMLN ^ oräsi
L8Körleke66 »rRv8rvenX ' 1'är8L8LeersiöttNofrmLon 8 . L«V. : Lu <1ape5t . vLlL680Lba,81k»rlĉ rs»r1e8. Lruok-KirälzkKjtlL. ^ edroeren, 6zrälc6azres, 6zrör. Kee8kein6t,Itölvstzran , I ö̂köukä ^L, AsLk6, 8re ^ec1. ölrrro »!» v1dn : ,.Inloreo >»1inen1a1s " Leo ^railfLelkrall), I ŝudlsanL <I>Ljdaê). Alarldor (IVlardurL), Kvkelc Lastreb, (Hxram),VavAsodi0MtavLlr^1: tzrvo. fkrstnn). KratislavL, <korson^>, ?L' Ir»n. (kärlcänzr).Präs . Komarno . fKomärom '. LvUlLvL : I ôa6oa.

vaivsrsLle vLusessIIeodLlt
^kslsptrori 8730 , « SSS , 10463 . so

^Us ^ rdottsu kür Lood - uuä Vlstduus , Llasu
- dstouduu , Spa .rd »uvoiasu - -- ---------

LdU«ug«»»U»vd»kt kür Aapbolk- null odsmlsok - tsvdlllsvds lullustrk«
Lvlltrsldüro: Vivo IX., Iiiovdivosioillütrsess Hr. 30.

^ .sptisrltlsr -urrgsn , Isollsi -uriysu sllsr - ^ .r-t . ^—
kMiiMlill : ^ eerkreis Xapdaltünodpappv ,,vurolit " , „kaltou"I 'orkstsiu -Lauplattea , Isolierplatteu u . Isolisrsodalsu.

HslssLisiLZl -s - Vl.3A.cL ^S t̂: t̂:SllLLs . t̂2rZ .IL:

irüMLür « D

VH ., Lsloi -sülsIrsO « 11/XVl

LMgslkr uuä rssekester VLivgvlbau
I » a1sn1s ^ >slSirL „ ILatona " -- -------

Oss1sr »i »s1 «; lLl8vI »s ^ LIIsnsSssIIsolrLLl
kUD SpSLlalvarLlsi », Vikll, I., ruvdlsudsll 13.

> . . . I50II , 17873. -

Alois Sucharipa öl Lo.
Gas-,Wasser-u.elektr.Anlagen
Miederlage

Ausstellung von
Beleuchtungskörpern

Wien iv.
Mttersttig Nr. 3»

Telephon 53277

Lentralc und
techn . Bureau

WienI. Z
Postgasse Nr. 14

Teltphoa 12982
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